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    Kunst und Kultur bei

„Burgen“ 
 

Die neue Reihe des Südtiroler Burgeninstituts

Die Churburg im Oberen Vin-
schgau zählt zu den am reichs-
ten ausgestatteten Burgen 
Tirols. Höhepunkt der Besichti-
gungstour ist die Rüstkammer, 
die europaweit bekannt ist.

Helmut Stampfer 

Churburg
Wohnkultur und Rüstkammer, 
Bd. 4

64 Seiten, 60 Farb-, 1 s/w-Abb., 
1 Grundriss, 14,8 x 21 cm,  
Broschur, klebegebunden

ISBN 978-3-7954-2156-4
€ 6,90

Die Trostburg in Südtirol war 
knapp 600 Jahre lang Sitz eines 
herausragenden Tiroler Adels-
geschlechts. Romanische Tür-
gewände, gotische Stuben mit 
Wandmalereien, Stuck und In-
tarsien der Renaissance zeugen 
von ihrer früheren Bedeutung.

Alexander von Hohenbühel 

Trostburg
„Zum Nutzen, zur Freude und 
zur Ehre“, Bd. 3

56 Seiten, 60 Farb-, 3 s/w-Abb., 
14,8 x 21 cm, 4 Zeichnungen,  
Broschur, klebegebunden

ISBN 978-3-7954-2161-8
€ 6,90

Taufers ist mit seinen aufra-
genden Mauern, Wehrtürmen 
und Zugbrücken eine der größ-
ten und schönsten Ritterbur-
gen Südtirols. Ihre zahlreichen 
Gemächer sind reich möbliert 
und mit Zirbenholztäfelungen 
und Kachelöfen ausgestattet.

Alexander von Hohenbühel 

Taufers
Eine Dynastenburg, Bd. 1

64 Seiten, 70 Farb-, 5 s/w-Abb.,  
1 Grundriss, 3 Zeichnungen, 
14,8 x 21 cm, Broschur, klebegebunden

ISBN 978-3-7954-1836-6
€ 6,90

Die Geschichte von Schloss 
Schenna reicht bis in das 14. Jahr-
hundert zurück. Besondere Be-
kanntheit erlangte es, als Erzher-
zog Johann von Österreich 1845 
die Anlage erwarb, die sich noch 
heute im Besitz seiner Nachkom-
men, der Grafen Meran, befindet.

Franz Spiegelfeld 
Schloss Schenna
Lebendige Vergangenheit  
entdecken, Bd. 2

48 Seiten, 45 Farb-, 4 s/w-Abb., 
14,8 x 21 cm, 1 Stammbaum,  
Broschur, klebe gebunden

ISBN 978-3-7954-2040-6
€ 6,90

Burgenland Südtirol

Südtiroler Burgeninstitut www.schnell-und-steiner.de



Südtiroler Burgeninstitut

Montani
Kapelle St. Stephan,   

Obermontani, Untermontani

Leo Andergassen

Burgen 9

Schloss Velthurns
Sommerresidenz der Fürstbischöfe

Leo Andergassen

Burgen 6

Die ausgedehnte Burg- und 
Festungsanlage Schloss Sig-
mundskron bei Bozen  ist ein 
Symbol der Südtiroler Lan-
desgeschichte und beherbergt 
heute das Messner Mountain 
Museum Firmian.

Hocheppan ist eine der bekann-
testen Burgen Südtirols und 
stellt mit seiner im frühen 13. 
Jh. vollständig ausgemalten Ka-
pelle eines der bedeutendsten 
Denkmäler der romanischen 
Wandmalerei im Alpenraum 
dar.

Am Eingang des Martelltales 
im Vinschgau erheben sich die 
beiden eindrucksvollen Ruinen 
Ober- und Untermontani. Die 
in unmittelbarer Nähe gelegene 
Kapelle St. Stephan ist wegen ih-
rer vollständigen Ausmalung aus 
dem 15. Jahrhundert ein kunst-
historisches Juwel Südtirols.

Leo Andergassen 

Montani
Kapelle St. Stephan – Ober-
montani – Untermontani, Bd. 9

48 Seiten, 60 Farb-, 10 s/w-Abb., 
5 Pläne, 14,8 x 21 cm, Broschur, 
klebegebunden

ISBN 978-3-7954-2464-0
€ 6,95

Schloss Velthurns, einst Som-
merresidenz der Brixner Fürst-
bischöfe, gilt als das prächtigste 
Baudenkmal der Spätrenaissance 
in Südtirol. Die Qualität der Aus-
stattung zeigt sich in kunstvollen 
Täfelungen und in den Wand-
malereien.

Leo Andergassen 

Schloss Velthurns
Sommerresidenz der  
Fürstbischöfe, Bd. 6

48 Seiten, 44 Farbabb., 1 Grund-
riss, 1 Plan, 14,8 x 21 cm, 
Broschur, klebegebunden

ISBN 978-3-7954-2305-6
€ 6,90

Die Brixner Hofburg als ehe-
maliger Sitz der Bischöfe und 
der Fürstentumsverwaltung 
zählt zu den bedeutendsten 
Baudenkmälern Südtirols. Seit 
1975 beherbergt sie das Diöze-
sanmuseum mit seinen reich-
haltigen Beständen an sakra-
ler Kunst aus allen Epochen.

Johann Kronbichler 

Hofburg Brixen
Von der Residenz zum  
Museum, Bd. 7

64 Seiten, 67 Farb-, 4 s/w-Abb., 
1 Grundriss, 14,8 x 21 cm,  
Broschur, klebegebunden

ISBN 978-3-7954-2307-0
€ 6,90

Leo Andergassen · Helmut 
Stampfer 

Sigmundskron
Bischofsburg und landesfürstli-
ches Bollwerk, Bd. 11

Walter Landi · Helmut 
Stampfer · Thomas Steppan
Hocheppan
Grafenburg mit romanischen 
Kapellenfresken, Bd. 10

Die Haderburg thront auf einem 
frei aufragenden, weithin sicht-
baren Felssporn bei Salurn. Sie 
ist eine der kühnsten und un-
zugänglichsten Burganlagen in 
Südtirol und hat seit ihrer Ent-
stehung im 11. Jh. das geschicht-
liche Bild des Landes geprägt.

Walter Landi

Haderburg
Die Feste an der Salurner Klause, 
Bd. 5

64 Seiten, 53 Farb-, 12 s/w-Abb.,  
1 Grundriss, 14,8 x 21 cm,  
Broschur, klebegebunden

ISBN 978-3-7954-2163-2
€ 6,90

Südtiroler Burgeninstitut

Leo Andergassen · Florian 
Hofer
Schloss Kastelbell
Von der Felsenfestung zum 
Renaissanceschloss

80 Seiten, 62 Farb-, 2 s/w-Abb., 
3 Pläne, 1 Grafik, 14,8 x 21 cm, 
Broschur, klebegebunden

ISBN 978-3-7954-2383-4
€ 6,95

64 Seiten, 60 Farb abb., 14,8 x 21 
cm, Broschur, klebegebunden 
ISBN 978-3-7954-2608-8
€ 6,95

1. Auflage 2013, 48 Seiten, 
41 Farb-, 3 s/w-Abbildungen, 
1 Grundriss, 14,8  x  21 cm, Bro-
schur, klebegebunden

ISBN 978-3-7954-2706-1
€ 6,95

Schloss Kastelbell, erbaut 
auf einem Felsvorsprung als 
mittelalterliche Festung vom 
Adelsgeschlecht der Montal-
ban, wurde in der ersten Hälf-
te des 16. Jahrhunderts von 
den Grafen Hendl zu einem 
Renaissanceschloss ausge-
baut. Das Schloss steht somit 
an der Schwelle der Entwick-
lung von mittelalterlicher 
Wehrburg zu repräsentati-
vem Wohnsitz der Neuzeit.
Die ins 13. Jahrhundert zu-
rückreichende Anlage vereint 

mittelalterliche Festungsbau-
kunst, selbstbewusst zur Schau 
stellende Renaissancearchitek-
tur und neuzeitliche Wehrele-
mente wie Geschützrondelle, 
Pechnasen, Schlüssel- und 
Maulscharten. In der Burgka-
pelle haben sich bedeutende 
Fresken des 14. bis 16. Jahr-
hunderts erhalten. Nach zwei 
verheerenden Bränden 1813 
und 1824 verfiel das Schloss zu 
einer Ruine und konnte 1987-
1995 restauriert werden. 


